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Zürich — Zurich — Zurigo
1921. 7. Januar. Unter der Firma Chemiag Chemische Industrie-Aktiengesellschaft

(Chemiag Sociötö anonyme pour l'industrie chimique) (Chemiag
Chemical industrial company limited) (Chemiag Societä Anonima per l'indu-
stria chimica) hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer. am
6. Januar 1922 eine Aktiengesellschaft gebildet zwecks Erwerbung und
Beteiligung an Fabriken, Erfindungen, Fabrikation von und Handel in chemischen

Produkten. Die Gesellschaft kann alle Massnahmen treffen und alle
Geschäfte tätigen, welche zur Erreichung und zur Förderung dieser Zwecke
notwendig sind. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000 und ist eingeteilt in
50 auf den Namen lautende, zurzeit mit 50 % einbezahlte Aktien zu je
Fr. 1000. Solange die Aktionäre bekannt sind, erfolgen die Einladungen zur
Generalversammlung mittelst eingeschriebener Briefe, sonst durch Publikation

im Schweizerischen Handelsamtsblatt, als dem offiziellen Publikationsmittel
• der Gesellschaft. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat von 1—5 Mitgliedern, allfällig eine Direktion
und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach
aussen; er bezeichnet diejfnigen Personen, welche befugt sein sollen, für die
Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen," er setzt auch die Art und Formier

Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat besteht aus: Walter Elsener, Rechtsanwalt,

von Monzingen (Zug), in Zürich 1, Präsident; Jacques Bollmanu-Lier,
Buchdrucker, von. Weisslingen, in Kilchberg h. Zeh., Vizepräsident-; Ernst
Bucher, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 2, und Eduard Hess, Architekt, von
Zürich, in Zürich 1. Die Genannten führen unter sich je zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift-. Geschäftslokal: Bahnhoftst-rasse 88.

Reklameinstitut. — 9. Januar. Max Dalang Aktiengesellschaft,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 289 vom 16. November 1920, Seite 2162). Die
Generalversammlung der Aktionäre vom 15. Dezember 1921 hat die Reduktion

des Aktienkapitals von bisher Fr. 250,000 auf Fr. 200,000 durch Rückkauf

und Annullierung von 50 Aktien-Zertifikaten (Nrn. 201—250)
beschlossen und durchgeführt. Gleichzeitig hat sich die Gesellschaft neue
Statuten gegeben. Die bisher publizierten Bestimmungen erfahren dadurch
folgende Aenderungen: Das Aktienkapital beträgt Fr. 200,000 und ist eingeteilt
in 200 auf den Namen lautende Aktien zu je FV. 1000. Ein Aktionär, der seine
Aktien verkaufen oder abtreten will, ist verpflichtet, sie in erster Linie
Herrn Max Dalang^ anzubieten, der ein Vorkaufsrecht besitzt zu pari plus
Dividendenanteil pro rata temporis. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3
Mitgliedern. Als weiteres Mitglied wurde • in den Verwaltungsrat gewählt: Dr.
Paul Bcesch-Carpentier, Professor, von Ebnat (St. Gallen), in Zürich 7. Der
Genannte führt die Firmaunterschrift nicht.

Papier, Spielwaren usw. — 9. Januar. Inhaber der Firma
Fritz Trachsler-Lanter, in' Uster, ist Fritz Trachsler-Lanter, von Bannia, in
Uster. Papier und Spielwaren en gros, Postkartenverlag, Christbaumschmuck,
Verkaufsbureau der Papierwarenfabrik «Jean Trachsler-Wolfensberger vorm.
J. Trachsler's Erben», in Uster. Bankstrasse. Die Firma erteilt Prokura an
Ella Trachsler-Lanter, Ehefrau des Inhabers. •

Buchdruckerei, Papierwarenfabrik. — 9. Januar.
Inhaber der. Firma Jean Trachsler-Wolfensberger, vorm. J. Trachsler's Erben,
in Uster, ist Jean Trachsler-Wolfensberger, von Bauma, in Uster.
Buchdruckerei und Papierwarenfabrik. Bankstrasse 14. Die Firma erteilt
Einzelprokura, an Olga Trachsler-Wolfensberger, Ehefrau des Inhabers, in Greifensee,

sowie an Elise Trachsler geb. Kägi, von Bannia, in Uster.

Wachse usw., Putzmittel usw., Seifen. — 9. Januar. Tana
A.-G. (Tana S. A.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 126 vom 19. Mai 1921, Seite
1006). Der Verwaltungsrat bat zum Geschäftsführer ernannt: August Gloor,
von Dürrenäsch (Aargau), in Zürich 6. Dem Genannten ist Einzeluntersehrift
erteilt.

Teppiche, Möbelstoffe usw. — 9. Januar. Die Firma Edwin
Graf & Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 242 vom 14. Oktober 1916, Seite
1571),. Teppiche und Möbelstoffe Baumwollwaren und Bettwäsche;
Gesellschafter: Edwin Graf und Alwin Graf, ist infolge Ueberganges des
Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma «Edwin Graf», in Zürich 1,
und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

Technisches Bureau; technische Neuheiten. — 9.Ja¬
nuar. Albert Müller-Winkler, von Basel, in Zürich 5, und Jakob Waser,
von Adlikon-Andelfingen, in Zürich 2, haben unter der Firma Albert Müller
& Cie., in Zürich 6, eine Kommanditgesellschaft' eingegangen, welche am
1. Januar 1922 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Albert. Müller und Kommanditär ist Jakob Waser, welchem Prokura
erteilt ist, mit clem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken).
Technisches Bureau und Vertrieb von technischen Neuheiten. Walchestrasse 15.

Rohbaumwolle, Spin'nereiabfälle; Garne usw. —
9. Januar. Die Firma Fr. Seeger, in Zürich 1 (S. H: A. B. Nr.122 vom 13. Mai

1921, Seite 969), erteilt Kollektivprokura an Oswald Meyer, von Ufhusen
(Luzern), in Zürich 8, und an Josef Manzinali, von Zürich, in Zürich 4.

Zubehör für Autos, Flugzeuge, Motorflugzeuge. —
9. Januar. Frankonia Aktiengesellschaft vormals Albert Frank, Beierfeld,
Zweigniederlassung Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 122 vom 13. Mai 1921,
Seite 970), Hauptsitz in Beierfeld. Die Prokura des Walter Kramme ist
erloschen. Kollektivprokura ist erteilt an die Direktoren: Hugo Ksermssen, in
Berlin, und Oskar Dorl, in Beierfeld (Sachsen), beide deutsche Staatsange,
hörige. Die Firmazeicfanung erfolgt kollektiv mit einem der zeichnungsberechtigten

Vorstandsmitglieder oder einem der übrigen Kollektivprokuristen.
Furnituren für Elektrotechnik usw. — 9. Januar. In der

Firma Richard Veesenmeyer, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 12 vom 14. Januar
1920, Seite 75), ist die Prokura von Hugo Ullrich erloschen. Dagegen wird
dem bisherigen Kollektivprokuristen Albert Ssesseli. von Basel, in Zürich 7,
Einzelprokura erteilt.

Musikinstrumente und deren Bestandteile. — 9.
Januar. Inhaber der Firma Joseph Wahlich, in Zürich 1, ist Joseph Wahlich,
von Zürich, in Zürich 1. Handel von und Fabrikation in Musikinstrumenten
und deren Bestandteilen. Zähringerstrasse 39.

9. Januar. Nährfettwerke Zürich A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 71 vom
18. März 1920, Seite 506). Das Geschäftslokal dieser Aktiengesellschaft
befindet sich nunmehr in Zürich 2, Myfchenstrasse 25.

10. Januar. Sennereigenossenschaft Waltenstein, in Schlatt (S. H. A. B.
Nr. 310 vom 20. Juli 1906, Seite 1237). Johann Heinrich Winter, Ulrich
Hinderling und Jakob Müller sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft
ausgeschieden; die Unterschrift des erstem ist damit erloschen. Der
Vorstand wurde neu bestellt wie folgt: Hermann Kunz, von Schlatt, Präsident;
Emst Honegger, von Hinwil, Vizepräsident; und Johann Hofmann, von
Schlatt, Aktuar, alle Landwirte, in Schlatt. Der Präsident führt allein die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

10. Januar. Jute & Leinen A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 302 vom
10. Dezember 1921, Seite 2391) und Zweigniederlassung in Bern. Die
Unterschrift des Direktors Carl Liedl ist erloschen. Dagegen ist Kollektivprokura
erteilt an Frl. Elise Aebi, von Wynigen (Bern), in Zürich 6. Der Direktor
und die Prokuristen zeichnen je zu zweien kollektiv.

Massenartikel der Metallbranche. — 10. Januar. In ihrer
Generalversammlung vom 22. Juni 1921 haben die Mitglieder der Genossen--
schaft Divisor in Liq., in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 244 vom 24. September
1920, Seite 1825), die Durchführung der Liquidation konstatiert. Diese Firma
und damit die Unterschriften der Liquidatoren Jean Braschler-Winterroth und
August Müller werden daher anmit gelöscht.

Technisches Bureau. — 10. Januar. In der Firma E. Hunziker,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 129 vom 21. Mai 1920, Seite 953), ist die
Prokura des Domenico Lanfranconi erloschen.

10. Januar. Genossenschaft Riehen, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 222 vom
22. September 1914, Seite 1517). Albert Frey ist infolge Todes aus dem
Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. Der Vorstand
besteht nunmehr aus: Gottlieb Nussberger, in Zürich 6, Präsident, bisher
Vizepräsident; Pius Ruff, in Zürich 1, Vizepräsident, bisher Beisitzer: Fritz
Pfister, in Zürich 6, Aktuar, bisher; Julius Burkart, in Zürich 6, Beisitzer,
bisher. Namens dieser Genossenschaft führen die rechtsverbindliche Unterschrift

durch kollektive Zeichnung der Präsident Gottlieb Nussberger und
der Beisitzer Julius Burkart.

Elektrische Installationen, mechanische
Werkstätte. — 10. Januar. Inhaber der Firma Albert Huber, in Zürich 3, ist
Albert Huber, von Wohlenschwil (Aargau), in Zürich 3. Elektrische Installationen

und mechanische Werkstätte. Zentralstrasse 118
Ergänzung zur Eintragung vom 2. Dezember 1921 (S. H. A. B. Nr. 318

vom 29. Dezember 1921, Seite 2517). Die Firma Verband schweizerischer
Baumwollgarn-Konsumenten, in Zürich, führt neben der deutschen auch die
französische imd englische Firmabezeichuung, lautend auf: Association suisse
de consommateurs de fils de coton) (Swiss Association of Cotton-Yarn
Consumers).

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1922. 10. • Januar. • Unter der Firma Käsereigenossenschaft Bleienbach
besteht mit Sitz in Blcienhach eine Genossenschaft nach Art. 678 u. ff. O. R.
Die Dauer .der Genossenschaft' ist unbeschränkt. Die Statuten datieren vom
19. Dezember 1921. Die Genossenschaft bezweckt: a) die bestmögliche
Verwertung der verfügbaren Milch durch Erwerbung.und Unterhalt einer zweckmässig

eingerichteten Käserei und durch Betrieb derselben in eigener Regie
oder durch Milchverkauf; h) die allgemeine Förderung der Milchwirtschaft
durch Anteilnahme an zeitgeinässen Bestrebungen, insbesondere durch
Anschluss an grössere' genossenschaftliche Unternehmungen und Organisationen.
Die Mitgliedschaft wird erworben durch Beitritt bei der Gründung oder später
auf erfolgte Anmeldung hin durch Beschluss der Hauptversammlung. Alle
Mitglieder haben bei Anlass ihrer Aufnahme die Statuten zu unterzeichnen
oder eine darauf Bezug- nehmende schriftliche Beitrittserklärung einzureichen.
Beim Tode eines Mitgliedes geht die Mitgliedschaft ohne weiteres auf die
Erben über. Die Mitgliedschaft wird verloren durch freiwilligen Austritt,
Tod, Konkurs, Ausschluss und Wegzug. Der Ausschluss durch die
Hauptversammlung kann mit Zweidrittelmehrheit erfolgen und zwar nur im Falle
einer fortgesetzten Verletzung der statutarischen Pflichten, nachdem die
Fehlbaren entsprechend verwarnt wurden. Vorbehalten bleibt überdies
Artikel 685 O. R. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen
ist, steht jedem Mitglied der Austritt frei gegen Bezahlung von Fr. 50. Er
kann jedoch nur auf Schluss eines Rechnungsjahres, d.h. auf 1. Mai
geschehen und muss wenigstens drei Monate vorher schriftlich dem Vorstand
angezeigt werden. Die Genossenschaft gibt auf den Namen lautende, voll
einzubezahlende Stammanteilscheine von je Fr. 50 aus. Die Zahl der von
jedem Mitglied zu übernehmenden Anteilscheine wird von der Hauptver-
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saminlung bei der Gründung bzw. bei den spätem Neuaufnahmen bestimmt.
Die Vorteilung soll auf alle Fälle entweder nach Massgabe des Viehbesitzes
oder nach. Grösse der Liegenschaften vorgenommen werden. Jedes Mitglied
hat wenigstens einem Anteilschein zu übernehmen. Der Genossenschaft steht
das Recht zu, von Mitgliedern, welche zwei Jahre keine Milch mehr geliefert
haben, die Anteilscheine gegen Vergütung des Nominalwertes zurückzukaufen.

Jeder Eingentumsübergang eines Stanimanteils schliesst auch den
Uehergang des Eigentumsanspruches auf den Reservefonds in sich und es
ist derselbe inner» drei Monaten dem Vorstande anzuzeigen. Femer steht der
Genossenschaft d»s Recht zu, Anteilscheine zu amortisieren. Jede persön-
lielio Haftbarkeit der Mitglieder für die Verhindlielrkeiten der Genossenschaft
ist ausgeschlossen Es haftet nur das Genossenschaftsvermügen. Die
Jahresrechnung der Genossenschaft wird jeweilen auf Ende Febniar abgeschlossen.
In jedor Rechnung ist die Bilanz (Vermögensbestand) aufzunehmen. Der
reine Vermögensbfotand ergibt sich, wenn von der Sehatzung der Vermögens-
gegenständc, lintra Zurechnung allfälliger Guthahen, die Darlehen und
sonstigen Schulden abgezogen werfen. Die Aufstellung der Bilanz hat im übrigen
naeh den Vorschriften des Art. 656 0. R. zu erfolgen. Der Vermögenssaldo
geteilt durch die Zahl der Anteilscheine ergibt den Wert des einzelnen Stanimanteils.

Aus dem Ert:ag der Milch und Milchprodukte werfen dio Stamm-
antoile jährlich zu 4J4 % verzinst. Die Organe der Genossensehaft sind:
die Hauptversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die
Milchfecker. Der Vorstand hesteht aus dem Präsidenten (Hüttenmeister),
dem Vizepräsidenten, dem Kassior, dem Sekretär und vier Beisitzern. Der
Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär führen je zu zweien für die
Genossenschaft verbindliche Unterschrift durch Kollektivzeichnung. Der
Vorstand hesteht aus: Jakoh Schneeherger, Landwirt, im Eichi, von und in
Bleienbach, als Präsident; Hans Scheidegger, von Huttwil, Landwirt auf dem
Weidhof, Gemeinde Lotzwil, als Vizepräsident; Gottfried Bützberger,
Gemeindeschreiber, von und in Bleienbach, als Sekretär; Fritz Lüthi, Wirt und
Landwirt, von und in Bleienbach, als Kassier; Emst Spring, von Schüpfen,
Fritz Mathys, Alfred Bützberger, beide von Bleienbach, alle drei Landwirte
in Bleiehbach, und Jakoh Bützherger, Wirt, von und in Bleienbach, als
Beisitzer.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Balslhal

1922. 11. Januar. Die Konsumgenossenschaft Welschenrohr, in Welschen-
rohr, hat an ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. August 1921
ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der im Schweiz. Han-
delsamtshlatte Nr. 139 vom 13. Juni 1919, Seite 1022 und dortigen Verweisungen

publizierten Tatsachen getroffen: Die Mitglieder der Konsumgenossenschaft
Welsehenrohr hahen ein unbedingtes Anrecht von 5 % Rahatt auf den

rüekerstattungsberechtigten Warenbezügen, der naeh Sehluss des Geschäftsjahres

ohne Rücksicht auf das Reehnungsergehnis zur Ahgahe gelangt. Diese
Rahattvergütung stellt eine Schuld der Genossenschaft gegenüher den
barzahlenden Mitgliedern dar, und es ist dafür der Unkostenkonto zu helasten.
Vom Netto-Bctriebsühersehuss sollen 50 % dem Genossenschaftsvermögen
zugesehrieben werden und 50 % werden den Mitgliedern nach Massgahe ihrer
Warenbezüge rückvergütet. Aus dem Verwaltungsrat sind Lukas Allemann,
Alhert Alleinann, Johann Allemann, Emil Friedli, Arnold Uebelhardt und
Ferdinand Allemann ausgeschieden; an deren Stelle sind als Mitglieder des
Verwaltungsrates gewählt worden: Louis Unternährer, Remonteur; Arthur
Allemann-Müller, Remonteur; Nikiaus Glatzfelder, Remonteur; Albert Strähl,
Visitcur; Walter Allemann, Uhrenmaeher, diese von und in Welsehenrohr,
und Gustav Löffler, Wirt,, von und in Gänsbrunnen. Als Verwalter an die
Stelle des zurückgetretenen Bernhard Höner wurde gewählt: Walter Uehel-
hardt, Lehrer, von und in Welsehenrohr, und als Aktuar an die Stelle des

'zum Verwalter gewählten Walter Uehelhardt: Albert Strähl, Visiteur, von und
in Welsehenrohr. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Krieqstelten
11. Januar. Die Firma Moderna-Werke A. G. Solothurn (Usines Moderna

S. A. Soleure) (Modern Works Limited Solothurn) in Z u c h w i 1 (S. H. A. B.
Nr. 52 vom 4. März 1919, Seite 347 und dortige Verweisimg), wird infolge
nachlassvertraglichem Liquidationsvergleich, der durch das Konkursaint
Kriegstetten in Solothum durchgeführt wirf, von Amtes wegen gestrichen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Kleiderfärberei und chemische Waschanstalt. —
1922. 9. Januar. Die Firma Dietrich-Rey, Chemische Waschanstalt und
Kleiderfärberei, in St. Fiden (S. H. A. B. Nr. 108 vom 9. Mai 1916, Seite 739),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven werfen
von der neuen Firma «Dietrieh-Rey», in St. Gallen, übernommen.

Inhaber der Firma Dietrich-Rey, in St. Gallen, ist Josef Dietrich-Rey,
deutscher Staatsangehöriger, in St. Gallen. Diese Firma übernimmt die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Dietrich-Rey». Kleiderfärberei
und ehemische Waschanstalt. Scheidwegstrasse 24, St. Fiden.

Obst, Gemüse, Südfrüchte. — 9. Januar. Anton Baumgartner,
von Kirchberg, in St. Gallen C, und Elise Baumgartner, von Kirchberg, in
Zürich, haben unter der Firma A. Baumgartner & Cie., in St. Gallen, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Dozember 1921 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der Firma «Herb & Baumgartner,
Obst, Gemüse und Südfrüehte en gros», Obst, Gemüse und Südfrüchte en
gros, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 118 vom 9. Mai 1921, Seite 934),
übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Anton Baumgartner. Kom-
manditärin ist Elise Baumgartner mit dem Betrage von fünftausend Franken
(Fr. 5000). Engroshandel in Obst, Gemüse und Südfrüchten. Augustinergasse

13. Die Firma erteilt Prokura an Emil Stebler, von Basel, in St. Gallen

C.
Stickerei-Export. — 9. Januar. Eugen Bachmann-Egli, von

St. Gallen, in St. Gallen C, und Frau Wwe. Emma Bachmann, von Sternen-
herg, in St. Gallen, haben unter der Firma Bachmann & Co., in St. Gallen,
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1922 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der Firma «Bachmann & Co.»,
Fabrikation und Export von Stickereien, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 236
vom 2. Oktober 1919, Seite 1730), übernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellsehafter ist Eugen Baehmann-Egli. Kommanditärin ist Frau Wwe. Emma
Bfl.ohiria.nn, mit dem Betrag von eintausend Franken. Stickerei-Export.
Frohngartenstra8se 12.

Granit- und Marmorindustrie. — 9. Januar. Inhaber der
Firma Rudolf Zuber, in Goldach, ist Rudolf Zuber, von Wattwil, in Goldach.
Diese Firma ühernimmt die Aktiven und Passivem der Firma «Schmidt &
Zuber, Gebr. Pfister's Nachf.». Fabrikation von "Marmor- und Granitarbeiten,
Vertrieb von Rohmarmor usw., in Goldach (S. H. A. B. Nr. 300 vom 21.
Dezember 1916, Seite 1926). Granit- und Marmorindustrie. St. Galleretrasse.

Stickerei. 9. Januar. Erwin Graf, von Heiden, in St. Gallen C, und
Oskar Forrer, vom Mogeisberg, in Degersheim, haben unter der Birma Graf
& Co., in St. Gallen, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. September 1921 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ißt Erwin Graf. Kommanditär ist Oskar Forrer, mit dem Betrag von
eintausend Franken (Fr. 1000). Fabrikation und Export von Stickereien. WfUH

sergasse 52. Die Firma erteilt Einzelprokura an don Kommanditiir Oskar
Forrer, von Mogeisberg, in Degersheim.

9. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Schweizerischer Dörrerei-
Verband, mit Sitz in St- Gallen (S. H. A. B. Nr. 82 vom 8. April 1918, Seite
566), hat in der Hauptversammlung vom 29. August 1919 die Auflösung
beschlossen und wirf nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister
gelöscht.

9. Januar. Inhaber der Firma Werner Neef, Käserei u. Schweinemast, in
Waklldrch, ist Werner Nsef, von Wildhaus, in Waldkirch. Käserei und
Schweinemast. Laubbach-Waldkirch.

Gold- und Silber waren. — 9. Januar. Inhaher der Firma
Fridolin Jud, in Gossau, ist Fridolin Jud, von Krummenau, in Gossau. Gold-
und Silberwaren. Hauptstrasse. Die Birma erteilt Prokura an Albertina Jud,
von Krummenau, in Gossau.

Viehhandel. 9. Januar. Inhaher der Firma Karl Enz, z. Freihof,
in Bronschhofen, ist Karl Enz, von und in Bronschhofen. Viehhandel. Maug-
wil-Bronschhofen.

Buchdruckerei und Verlag. — 9. Januar. Inhaber der Firma
Gottfried Bser-Meyer, in Oberuzwil, ist Gottfried Bar-Meyer, von Hütten
(Zürich), in Oberuzwil. Buchdruckerei und Verlag. Tafelackerstrasse.

Brodcrie und Wäschefabrik. — 9. Januar. Inhaher der Firma
August Engeler-Hafner, m Zuzwil, ist August Engcler-Hafner, von Andorf,
in Zuzwil. Broderie- und Wäschefabrik.

Tessin t- Tessin — Tlcino
Ulficio di Bellinzona

Ristorante. — 1922. 10 gennaio. La ditta Polce Rocco, ristorante,
in Giubiasco (F. u. s. di c. del 1° settembre 1920, n° 224, pag. 1676), vieme
cancellata ad istanza del titolare per eessazione del eommercio.

Distretlo di Mendrisio
Prestino, offelleria, commestihili. — 9 gennaio. Pro-

prietario della ditta Ferrari Giuseppe, in Riva S. Vitale, ö Giuseppe Ferrari
di Carlo, da Riva S. Vitale, suo domicilio. Prestino, offelleria e coinraea-
tibili.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Orbe

1922.3 janvier. Par decision du 26 dßcembre 1921, la Calsse de Pensions des
Usines Mßtallurgiques k Vallorbe, k ßrf constitute en une fondation aux
termes des articles 80 et suivants du Code civil suisse. L'acte authentique
porte la date du 28 dßcembre 1921. Cette caisBe a pour but de procurer
une pension de retraite k ses membres ägßs ou frappßs d'une incapacity totale
do travail par suite d'äge ou de maladie. Font partie de droit et ohliga-.
toircment de cette caisse, tout le personnel des Usines Mßtallurgiques de
Vallorbe au 1er janvier 1918. Les employ6s et ouvriere entrßs ou entrant au
servico de la soeißtß ä partir de cette date en font obligatoirement partie.
La fondation est dirigße et administrfe par un comirf de 7 membres, dont
le directeur des U. M. V. fait partie de droit et qu'il prßside. Les autres
membres du eomitö doivent ßtre affilißs k la caisse; 3 d'entre oux sont dßsignßs
par le conseil d'administration et 3 par les affilies eux-mßmes. Iis sont
nomm6s pour deux ans et rßßligibles. Les trois membres d6sign6s par les
affilies sont elus" au serutin. Le prfsident sigoe pour la fondation. La
dissolution de la fondation et la modification de ses prineipes fondamentaux
ßnoncßs dans le present acte de fondation ne pourront ßtre prononeßs sans
l'assentiment des organes compßtents des U. M. V. Le prfsident du eomirf
de direction est: Adrien Grobct, de Vallorhe, direeteur, domiciliß k Vallorbe.
Le siege social est aux Usines Mßtallurgiques k Vallorhe.

Bureau de Vevey

Antiquites. — ß janvier. La raison C. Guigue, ä Montreux, anti-
quitßs (F. o. 8. du c. du 9 juin 1911, n° 141, page 979), est radiße ensuite de
dßcßs du titulaire.

Ferblantorie, couverturo, appareillage, eto. —
6 janvier. La soeißtß en nom collectif Henri Jeanrenaud et Fils, ä Vevey,
entreprise de ferhlanterie, couverture, apparoillage et tous travaux s'y ratta-
chant (F. o. s. du c. du 4 juin 1920, n° 142, page 1051), est dlssoute ensuite
du dßcßs de l'associß Marc-Louis-Henri Jeanrenaud. Elle est radiße. L'actif
et le passif sont repris par la maison «Georges Jeanrenaud», k Vevey.

Le chef de la raison Georges Jeanrenaud, k Vevey, est Georges-Pierre-
Henri, filß de Marc-Louis-Henri Jeanrenaud, de Mötiers (Neuchätel), domiciliß
k Vevey. Entreprise de ferblanterie, couverture, appareillage et tous travaux
s'y rattachant. Rue du Panorama n,0 7 et Rue du Clos n° 8. Cette maison
reprend l'actif et le passif de la soci6t6 en nom collectif «Honri Jeanrenaud
et fils», radiße. •

Fruits, legumes, denrtes alimentaires, etc. — 6janvier.

La Soeißtß Anonyme Trullas & Cie^ dont le siöge est & Genöve, Suo-
cursale de Montreux (F. o. s. du c. du 18 juillet 1921, n° 177, page
1459), fait inscrire que la signature de radministrateur-dßlßguß Emile Layat,
dßcßdß, est radiße.

V i n s. — 6 janvier. La soeißtß en nom collectif Muller et Wullschleger,
vins en gros, k Vevey (F. o. s. du c. des 30 septembre 1905, n" 888, page
1550; 21 avril 1910, n# 106, page 730), fait inscrire qu'elle confßre procuration

ä Gerhart Ludwig, de Berne, comptahle, domiciliß ä Vevey.
6 janvier. Sous la dßnomination de CerCIe Coopßratlf Social, il a 6rf

constituß, k Vevey, une soeißtß coopßrative qui a pour but:
a) de procurer ä ses membres individuels ainsi qu'aux socißtßs adhßrentes,
dee locaux de rfunion pour assemblßes et divertissements; b) de proeurer aux
memhres actifs ou passifs frfquentant le cercle, des boissons, soit ßvenr
tuellement des consommations de bonne qualirf et aux prix les plus bas
possible. Ce service n'est fait qu'ä l'intßrieur du cercle; c) de dßvelopper
l'esprit de solidarity entre les socißtßs du cercle et en g6n6ral ontre tous les
memhres adhßrents. La soei6t6 cherche k atteindre sont but: a) en louant ou
on acqußrant les locaux nßcessaires ä ses besoins; b) en installant & l'usage
de ses membres une salle de lecture; c) en organisant pour ses memhres le
service de la vente des boissons ou autres consommations eourantes des

cafßs-brasseries, sur la hase de l'observation rigoureuse du paiement comp-
tant." Les statute portent la date dn 25 novembre 1912. La dürfe de la soeißtß
est illimirfe. Peuvent ßtre admis membres actifs du cercle: a) Toute sooißrf
poursuivant un but social, soit dans le domain« politique, ßconomique ou
moral, suffisance de locaux r6serv66; b) Toute personne dßsirant soutenir
le but du cercle. Le nombre des membros individuels ne peut jamais ßtre
limitß; c) Peuvent en outre ßtre admds en qualirf de memhres passifs, lea

personales dßsirant frfquenter le cercle et jouir de ses avantages: cabinet de

lecture, journaux, etc. Pour ßtre re$u en qualirf de membre actif, tout«
peraonne ou toute soeißtß doit ßtre agrßße par le comirf administratif et re-
connaftre les prteents statute. Les refus ne sont pas motivßs. By a recours
ä 1'assemblye gßnßrale. Tour candidat pour ßtre re £u comme membre indi-
viduel, doit ßtre flgß de 18 ans au moins. La qualirf de soeißtaire se perf:
a) par la d6misskm notifiße par ßcrit, pour la fin d'un exercice annuel et cela
trois mois k l'avance, sauf cas majeur; b) par dßcös; c) par exclusion.
La perte de la quality de soeißtaire entrain« ßgalement cefie de tont droit
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4 la fortune de la soeiötö. La responsabilitö de la societe est limitec 4 sa

fortune et 4 son fonds soeial; la responsabilitö poreonnelle des membrea est
cxclue. Le fonds soeial sert 4 garantir les engagements de la soeiötö. II est
conslituö par des parts nominatives de fr. 10 chacune. Chaque sociötö adhö-
rente est tcnue d'aequerir 5 parts au moins; les membres actifs individuels
au inoins une part. La contribution des membres passifs est fixöe chaque
annee 4 l'assemblee generale. Les orgaues de la sociale sont: a) L'asserablöe
gönörale; b) Le comite administratif; c) Le comitö direeteur; d) Les verifi-
cateurs des comptes; e) Les employes. Le comitö administratif est eomposö
de neuf membres qui sont nommös pour la duree de trois ans chacun. La
sociötö est valablcinent representee, vis-ä-vis des tiers, par deux membres
du comite administratif soit le president et le secretaire, lesquels signent
collectivement. Le • comite administratif est eompos6 de: Louis Müller, de
Unterems (Valais), appareilleur, domicilie ä Vevey, president; Ernest Helfenstein,

de Rotenbourg (Lucerne), möcanieien, domieilie 4 Corseaux, seer6taire;
membres: Arthur Boillat, de Loveresse (Berne), typography, domicilie 4
Vevey; Hans Saenger, de Mauraz (Vaud), chef de bureau, domieilie 4 Vevey;
Emile Beer, de Trub (Berne), reporteur lithographe, domicilio 4 Corseaux sur
Vevey; Charles Brutsch, de Hemishofen (Schaffhouse), isolateur, domicilie
4 Vevey; Otto Christ, de Sinzheim (Bade), 6b6niste, domicilie 4 Vevey;
Ami Lenoir, de Chäteau-d'Oex et ChSne-Bougories, reeeveur C. _F. F., domicilie
4 Vevey, et Frederic Dupraz, de Blonay, metallurgist«, domicilie 4 Vevey.

Genf — Genöve — Giuevra

Soierics, etc. — 1922. 9 janvier. La procuration conföree 4 George
Steinmann, par la maison J. Pourroy, importation et commerce de soieries, 4
Genöve (F. o. s. du c. du 16 mai 1919, page 840), est 6teinte.

Ropr6sentation coinmereiale. — 9 janvier. Le ehef de la
maison Jean Lauvergne, 4 La Jonction (Plainpalais), est Jean Lauvergne, de
nationalite franqaise, domicilie 4 Plainpalais. Representation commerciale.
1, Rue des Tramways.

Caf6-brasserie. — 9 janvier. Le chef de la maison Joseph Kurtz,
4 Genöve, est Joseph Kurtz, de nationalite frangaise, domicilie 4 Geneve, •

marie sous le r6gime de la separation do biens, avec Elise, n6e Moser. Exploitation

d'un cafe-brasserie, 11, Rue du Mont-Blane, 4 l'enseigne «Brasserie
Bernoise».

9 janvier. La societe anonyme dissoute Societe Immobiliere de la Suisse
Romande en liquidation, ayant son siege 4 G e n e v e (F. o. s. du c. du 13 juil-
let 1918, page 1156), est radiee ensuite de la clöture de sa liquidation.

Transports, etc. — 9 janvier. La Societe anonyme A. Natural Le
Coultre et Cie, ayant son siöge 4 G e n e v e (F. o. s. du c. du 8 mai 1920, page
866), a, dans ses assembiees genörales des 28 septembre 1921 et 21 d6cembre
1921, modifi6 ses Statuts sur divers points notamraent en ce sens que le capital
social a 6te r6duit par suite de remboursement, de un million cinq cent mille
francs 4 un million trois cent cinquante mille francs (fr. 1,350,000), divisö en
13,500 actions de fr. 100 chaeune. Aux termes des statuta l'aetion reraboursee
est annulöe et dix actions rembours6es sont remplacöes par une action de
jouissance bendficiant des avantages prövus aux Statuts, en sorte, qu'en outre
des 13,500 actions de capital, il existe 150 actions de jouissance. Les autres
points modifies ne sont pas soumis 4 publication.

Vollzug des Fabrikgesetzes
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf Art 41

des Fabrikgesetzes vom 18. Juni 1914/27. Juni 1919, sowie auf Art. 136 und
137 der Vollzugsverordnung vom 3. Oktober 1919, nach Anhörung der eid-.
genüssischen Fabrikkommission,

verfügt:
I. Die abgeänderte Normalarbeitswoche (Art 41 des Fabrikgesetzes) wird,

und zwar in naehbezeichnetcm Umfange, bewilligt:
1. für die Naehstickerei, Näherei und Scherlerei von Stickereiware, 52 Stunden

bis Ende März 1922;
2. für die Handmaschinenstickerei, 52 Stunden für das Jahr 1922.

Die Vorschriften über die Zeitkontrolle bleiben vorbehalten.
II. Die Gesuche folgender beruflicher Verbände werden, weil den

Voraussetzungen von Art. 41 des Gesetzes nicht entsprechend, abgelehnt:
1. Ostschweizerische Ausrüstervereinigung und sieben mitunterzeiehnende

Verbände, soweit die Gesuehstellung andere, als die oben in Ziffer I, 1,
genannten Arbeiten umfasst;

2. Verband schweizerischer Lorraine-Fabrikanten;
3. schweizerischer Wirkerei-Verein;
4. schweizerischer Schreinermeister- und Möbelfabrikanten-Verband;
5. Födöration romande des maitres menuisiers, öbönistes, menuisiers-ehar-

pentiers et parqueteurs.
Vorbehalten bleibt die Erteilung von Bewilligungen für einzelne Fabriken,

die den vom Gesetze geforderten Nachweis zwingender Gründe leisten.
Bern, den 9. Januar 1922. (V 19J)

Eidg. Volkswirtsehaftsdepartement:
Schulthess.

•

Execution de la (oi sur les fabriques
Le Departement födöral de l'öeonomie publique, vu l'article 41 de la loi

sur le travail dans les fabriques du 18 juin 1914/27 juin 1919, ainsi que les
articles 136 et 137 de l'ordonnance d'exöcution du 8 octohre 1919, et la
commission födörale des fabriques entendue,

a r r 61 e :

I. La modification de la semaine normale de travail selon Particle 41 prö-
citö, est autorisöe pour les industries et dans la mesure ci-aprös indiquöes:

1. raecommodage, couture et riflage des broderiee, 52 heures jusqu'4 fin
mars proehain;

2. broderie au mötier 4 main, 52 heures pour l'annöe courante.
Les prescriptions sur le contröle dos heures de travail sont et demeurent

röservöes.

II. Sont rejetees, parce que ne röpondant pas aux conditions de Part 41
pröcitö, les demandes des groupements professionnels ci-aprös dösignös:

1. Ostsehweizerisehe Ausrüstervereinigung et sept groupements eosigna-
t aires, en tant que la demande vise d'autres travaux que ceux qui sont
spöcifiös ci-dessus dans Part Ier, n° 1;

2. Verband schweizerischer Lorraine-Fabrikanten;
3. Schweizerischer Wirkerei-Verein;
4. Föderation suisse des maitres menuisiers et fabrlcants de meubles;
5. Föderation romande des maitres menuisiers, öbönistes, menuisiers-char-

pentiers et parqueteur3.
Reste röservö Poetroi de permis individuels aux etablissements qui four-

hiront aux termes de la loi la preuve de raisons impörieuses. (V 201)
B e r n e, le 9 janvier 1922.

Döpartement föderal de l'öeonomie publique:
Schultfaees.

Esecuzione della legge su! lavoro nelle fabbriche

II Dipartimento föderale dell' economia pubblica, visto l'art. 41 della
legge sul lavoro nelle fabbriche del 18 giugno 1914/27 giugno 1919 e gli
art 136 e 137 del regolamento sul lavoro nelle fabbriehe del 3 ottobre 1919,
e sentito il parere della commissione federale delle fabbriche,

dispone:
I. La modifieazione della settimaua normale di lavoro (art 41 della legge

sul lavoro nelle fabbriche) vien consentita uella misura seguente:
1. ripassatura, cucitura e ritaglio dei ricami, 52 ore fino a tutto marzo 1922;
2. industria dei ricami sulle macchine a mano, 52 ore per tutto Panno 1922.

Restano riservate le prescrizioni sul controlio delle ore.
H. Veugono respinte, poichö non eorrispondenti alle condizioni previste

dall' art. 41 della legge, le domande delle seguenti associazioni professional!:
1. Ostschweizerische Ausrüstervereinigung e sette altri gruppi confirmatari,

in quanto la domanda preveda degli altri lavori che non siano quelli
menzionati all' art I, n° 1, qui sopra;

2. Verband schweizerischer Lorraine-Fabrikanten;
3. Schweizerischer Wirkerei-Verein;
4. Föderation suisse des maitres menuisiers et fabricants de meubles;
5. Föderation romande des maitres menuisiers, 6bönistes, menuisiers-char-

pentiers et parqueteurs.
Resta riservata la coneessionc di permessi individuali agli stabilimenti che

forniranno ai termini della legge la prova di motivi imperiosi. (V 211)

Bern», 9 gennaio 1922.
H Dipartimento federale dell' economia pubbliea:

Schulthess.

Der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich hat am 30. Dezember
1921 in Sachen der

Motorwagenfabrik Arbenz A. G. in Albisrieden
betreffend

Aufschiebung der Konkurseröffnung
verfügt:

1. Der Schuldnerin wird einstweilen zur Sanierung ihrer Verhältnisse bis
Ende März 1922 eino Stundung bewilligt.

2. Während dieser Zeit dürfen gegen die Schuldnerin Betreibungen weder
angehoben noch fortgesetzt werden.

3. Der Schuldnerin wird untersagt, neue Verbindlichkeiten einzugehen und
weiterhin Zahlungen an die Gläubiger zu leisten, soweit es sich nicht
um den Betrieb der Reparalurwerkstätte handelt.

Die Veräusserung und Verpfändung der Warenvorräte sowie der
Liegensehaften wird der Schuldnerin untersagt, und es ist diese
Verfügungsbeschränkung am Grundprotokoll vorzumerken.

4. Als Sachwalterin wird die Schweiz. Revisionsgesellschaft in Zürich 1
bestellt, mit dem Auftrage, die Schuldnerin im Sinne der vorstehend
getroffenen Anordnungen zu beaufsichtigen.

5. Die Sachwalterin wird angewiesen, unverzüglich einen Vermögensstatus

aufzunehmen und dem Konkursrichter über die Verhältnisse der
Schuldnerin, namentlich die Ursache ihrer Ueberschuldung spätestens
bis Ende März 1922 Berieht zu erstatten und sich insbesondere darüber
auszusprechen, ob eine Sanierung der Verhältnisse überhaupt möglieh sei
und eine konkursamtliehe Liquidation, eventuell durch Abschluss eines
Nachlassvertrages, ohne Nachteil für die Gläubiger vermieden werden
könne.

6. Mitteilung an die Gläubiger durch zweimalige Publikation.
7. Ein Rekurs gegen diese Verfügung kann binnen zehn Tagen, von der

Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an, unter Beilegung
allfälliger Belege bei der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich in Zürich schriftlich und im Doppel eingereicht werden. (V II1)

Zürich, den 3. Januar 1922.
Für den Konkursrichter,

Der Substitut des Gerichtsschreibers: Arthur Kraft.

Societe Immobilere du Midi
Les dölögataires de l'emprunt de fr. 220,000 de la Sociötö Immobiliöre du

Midi, sont convoquös pour le jeudi, 26 janvier courant, 4 2 heures de l'apröe-
midi, au bureau du directeur de la Caisse Populalre d'Epargne et de Crödit
4 Lausanne, avec l'ordre du jour suivant:

Prolongation de l'öchöance de l'emprunt de 5 ans, soit jusqu'au 1er fö-
vrier 1927.

Elövation du taux de l'intöröt 4 6%. (V lf*)
Le conseii d'admlnistration de la sociötö döbitrice.

L'ötablis8ement görant de la grosse:
Caisse Populalre d'Epargne et de Crödit.

Le directeur: J. Martin.

Emprunt Louis-Alphonse Forney
Les dölögataires de l'emprunt de fr. 180,000 de Monsieur Louis Forney

sont oonvoquös pour le vendredi, 27 janvier courant, 4 2 heures de l'aprös-mldl,
au bureau du directeur de la Caisse Populalre d'Epargne et de Crödit 4
Lausanne, avec l'ordre du jour suivant:

Prolongation de l'öchöance de l'emprunt de 5 ans, soit jusqu'au 1er fö-
vrier 1927.

Elövation du taux de l'intöröt 4 6%. (V 16*)
Le döbiteur: Louls-Alphonse Porney.
L'ötablissement görant de la grosse:

Caisse Populalre d'Epargne et de Crödit
Le directeur: J. Martin.

Emprunt Gustave Henrioud
Les dölögataires de l'emprunt de fr. 120,000 de Monsieur Gustave

Henrioud sont eonvoquös pour le mardl, 31 janvier courant, 4 2 heures de l'aprös-
midi, au bureau du directeur de la Caisse Populalre d'Epargne et de Crödit
4 Lausanne, avec l'ordre du jour suivant:

Prolongation de l'öchöance de l'emprunt de 5 ans, soit jusqu'au 1<* fö-
vrier 1927.

Elövation du taux de l'intöröt 4 6%. (V 17*)
Le döbiteur: Gustave Henrioud.

L'ötablissement görant de la grosse:
Caisse Populalre d'Epargne et de Crödit

Le directeur: J. Martin.
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iWiler Teil - Partien oiielie - Parte oos offidaie

Spanien
Die Mitteilung in der Presse, dass das provisorische Abkommen zwischen

der Schweiz und Spanien bis Ende dieses Monats verlängert worden sei, ist
verfrüht. Unterhandlungen darüber sind noch im Gange.

Bahntransporte Schweiz-Spanien
Laut Mitteilung der Schweizerischen Bundesbahnen nehmen die französischen

Bahnen bis auf weiteres wieder keine Eilgut- und Frachtgutsendungen
nach Hendaye loco oder nach Spanien über diesen Punkt an. Postpakete,
sowie leere Reservoirwagen und leere Privatwagen werden dagegen zur
Beförderung übernommen.

Schweizerischer Wildfellmarkt in Luzern. Der schweizerische Wildfellmarkt,

veranstaltet von der Städtischen Marktkommission, in Verbindung mit
dem Jägerverband, findet dieses Jahr am 21. und 22. Februar im Messegebäude
am Bahnhofplatz in Luzern statt. Die. Auffuhr von Wildfellen aus allen Teilen
der Schweiz ist gebührenfrei. Für alle Auskünfte hält sich die Städtische
Marktkommission in Luzern zur Verfügung der Interessenten.

* •

Espagne
La communication parue dans la presse suivant- laquelle l'accord provi-

soire entre la Suisse et l'Espagne aurait 6t6 proroge jusqu'ä fin janvier, est
pr6matur6e. Des negotiations se poursuivent ä l'heure qu'il est

Trafie Snlsse-Espagne par rail
A teneur d'une communication des Chemins de fer födöraux, les chemins

de fer fran<jais refusent ä nouveau, jusqu'ä avis contraire, l'acceptation de mar-
chandises en grande ou en petite vitesse ä destination d'Hendaye local ou de
l'Espagne par ce point de transit, ä l'exception, toutefois, des colis postaux
et des wagons-röservoirs vides ou autres wagons particuliers vides.

Italie — Papier ponr jonrnanx
_

Aux termes d'un döcret-loi, insörö dans la «Gazzetta Ufficialc» du 7 de cc
mois, le droit de douane afferent au papier blanc ou teint eh päte, non satin6,

en rouleaux, destine ä l'impression des journaux, est fixe, ä partir du l<->' janvier

1922 et jusqu'au räglcmcnt de la question par une loi, ä L. 5 or par q
sans coefficient de majoration1).

Le Ministre des Finances est autoris6 ä permettre l'importation en exemption
de droit des lots du papier dont il s'agit qui lui seront design6s par le

Ministre de l'Industrie et du Commerce comme ayant 6t6 achet6s ä l'6tranger
par des administrations de journaux avant la publication du present d6cret;
ceci en tant que l'importation dans le Royaume desdits lots s'cffectuera avant
le 31 mars 1922.

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse -

Ausweise vom 7. Januar — Situations hebdomadatres du 7 janvier

Metallbcstand:
Gold.
Silber

Fr.
Aktiva

Oarlehcns-Kassascheine
Portefeuille
Slchtguthnbcn imAuslnnd
Lombardvorschüsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Eigene Gelder
Notenumlauf -.
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

550,262,124.25
108,240,000. —
668,602,124.25 +

18,601,750. — +
844,665,515.01 —•

16,992,560,20 +
75,314,483.17 —
5,404,199.60 —

41,107,035. 17 —
1,160,487,617. 80

Paasiva
29,940,858. 48

947,555,710. —
142,342,890. 80
40,643,158. 02

Iiitder Auvtis
Demiire situation

Fr.
740,906. 20
184,500. —

33,457,619.17
1,692,700. —

381,146. 45
8,086. —

12,555,056. 35

Encaisse mitalligue
Or
Argent

Billeis ie Is Gum it Preis

Portefeuille
Avoiravuta Vitranger
Avances Sur nantiss*
litres
Autres actifs

1,160,487,617. 80

— Fonds propres
— 61,708,025. — Billets en circulation
+ 13,577,293. 78 Virements et de depots
+ 4,351,929 45 Autres passifs

Diskontosatz 4 °/o, gültig seit 11. August
1921. — Lombardzinafuas 5 °/o, gültig
seit 11. August 1921.

Taux d'escompte 4 °/o, depuis le 11 aoüt'
1921. — Taux pour avances 5 °/o,
depuis le 11 aoüt 1921.

') Jusqu'au 81 döcembrc 1921 le papier pour journaux ötait admis en exemption
de droit. Le taux inscrit au tarif aetuel est de L. 10. — or par q plus coefficient
de 0,2.

Annoncen - Regie:
PUBLICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annonces-:

PUBMCITAS S.A.

Meli nadi den Balkasstaaten. Oestmeidi, Ungarn, TsAedioslovaliei

Nächste Abfahrten:
Bukarests Zug Nr. 40 am 23./25. Januar-

Zug Nr. 41 am 8./10. Februar
Direkte Wogen nach Temesvar für die ucu-rumiinisclicn

Relationen.
Agram- 1 Zug Nr. 46 am 23./25. Januar
BelgracUSofia s J Zug Nr. 47 am 8./10. Februar
Wiens Täglicher Verlad mittelst begleiteter

Wagen ab Buchs
Budapest s Verlad zwei- bis dreimal wöchentlich mit¬

telst begleiteter Wagen ab Buchs
Prag s Regelmässiger Sammeldienst für Güter

nach allen tschcchoslovakischcn Plätzen ein- bis zweimal wöchentlich via
deutsche Route. '9

: Weitere Auskünfte und Frachtno ticrungcn erteilt bereitwilligst

Ahttengesellscliaft D/liZAS «fr Cie.
Zürich - Basel - Genf - St. Gallen Buchs • Schaffhausen

Officinc Elettro Mcccanlche
Societe anonyme. — Capital Lit. 4,000,000 entierement verses

Sttge social a (icncs
Les porteurs d'obligations 4% % sont in formes que le coupon au

1er janvier 1922 de fr. 11.25 est payable ä: '67

Gönes: au siöge social.
Gen&ve: au Gomptoir d'Escompte de Geneve et dans ses

agences, 1, Rue de Rive et 14, Rue du Mont-Blanc.
Bäle, Frlbourg, Lausanne, Vevey et Zurich: aux sieges et succur-

sales du Comptoir d'Escompte de Genöve.
Neuchätel: ä la succursale du Comptoir d'Escompte de Geneve,

ä la Societe de Banque Suisse et-
chez Messieurs Du Pasquier, Montmollin & Co.

Gonformement aux prescriptions de la loi italienne sur les paye-
ments ä l'ötranger les coupons doivent ötre accompagnös d'un bordereau

numerique avec declaration visöe par le consul d'ltalie.

Zentrifugal - Ventilatoren
für alle Bedürfnisse der Industrie

Lüftung, Kühlung

TrocKnung

Entstaubung

5 Tutel

i-ö. Kupolofen

Gebläse

elektrische

SdiDiede - Ventilatoren
(983 Q) 607

«Sc C5JL«,,

A.-G. Bündner Kraftwerke
Einladung zu einer äussererfleullicnen Generaiuersammiung der Aktionäre

der A.-G. Bündner Kraftwerke auf Samstag, den 28. Janaar
1922, nachmittags 2% Uhr, im Hotel „Steinbock" in Chur
TRAKTANDEN: 1. Protokoll. 2. Beschlussfassung über den Bau

eines Kraftwerkes Davos-Klosters zur Ausnützung des Davosersees
und einer ergänzenden Grundwasserspeicheranlage in Klosters.
3. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat. 4. Umfrage. -87

Eintrittskarten für die ausserordentliche Generalversammlung
können auf dem Bureau der Gesellschaft (Kantonalbank III. Stock) bis
zum 27. Januar 1922 bezogen werden; erst vor Eintritt in die Versammlung

können keine Karton mehr verausgabt werden.
Für den Verwallungsrat,

Der Präsident: P. Raschein.

meiaiiiiesserei L-6. ii lestt in u.
Ausserordentliche Generalversammlung

Montag, den 30. Januar 1922, nachmittags 2 Uhr
in Dornach im Hotel Ochsen

TRAKTANDUM;
Konstatierung, dass die Liquidation beendigt ist.

Die Herren Aktionäre haben ihre Aktien bis Freitag, den 27.
Januar 1922 bei Herrn Aime Hahn in Dornach anzumelden. -83-

Dornach, den 12. Januar 1922.
Der Verwaltungsrat.

(Ain)
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemhiee generale ordinaire
pour le mercredi, 25 janvier 1922, ä 5 heures de t'apr$9-midi

aux Laboratoires Sauter, 57, rue de Lyon, Genöva

ORDRE DU JOUR:
1. .Rapport du conseil d'adminislration sur l'exercice 1920/1921.
2. Rapport de Messieurs les commissaires-veriiicateurs.
3. Discussion et votation sur ces rapports etsurleurs conclusions.
4. Nomination des commissaires-vörificateurs pour l'exercice

1921/1922.

NB. Tout actionnaire a le droit d'assisler ä l'assemblee generale
moyennant le depöt de ses actions cinq jours auparavant ä la caisse
de la sociötö ou au Gomptoir d'Escompte de Genöve. *85 (172 X(

Dös le 17 courant, le bilan, le compte de profits et pertes et le
rappprt des verificateurs des comptes sont ä la disposition des action-
names, au siöge de la societö.

Genive, le 12 janvier 1922.
Le conseil «('administration.

v.,Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLES in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne


	

